
Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 

1. FRAGESTUNDE am 30. Januar 2023 Anfrage-Nr. 1. FStd. 2023/5 

Sachdarstellung: 

Die Themen „Sportentwicklungsplan und Sportstättenentwicklungsplan“ wurden im Jahr 2022 auf 
vielfältige Weise bespielt: Beratungen und Fragen in der Stadtverordnetenversammlung, parallel 
durch wissenschaftliche Begleitung und Gesprächen der Fraktionen aber auch der Verwaltung mit 
den örtlichen Sportvereinen. Da es in jüngster Zeit nicht mehr im öffentlichen Fokus ist, anbei 
meine Fragen zum aktuellen Sachstand. 

Fragen:  

1. Wie oft und wann haben in den letzten Wochen Gespräche seitens der Stadt mit den örtlichen 
Vereinen stattgefunden, um sie stärker einzubinden bei der Nutzung, Pflege und Unterhaltung 
unserer Sportanlagen, wie z. B. Hallen und Sportplätzen? 

Antwort: 
Es haben im September und im November jeweils gemeinsame Termine mit allen Vereinen 
stattgefunden, um alle Beteiligten darüber zu informieren, dass die Verwaltung vorsieht, den 
Vereinen mehr Verantwortung für die örtlichen Sportanlagen zu übertragen.  
In der 47. und 48. KW 2022 haben ergänzend hierzu jeweils einzelne Termine mit jedem Verein 
auf den Sportanlagen vor Ort stattgefunden.  

2. Welche Vorschläge im o.a. Bereich wurden bei den Gesprächen von der Verwaltung, der 
Bürgermeisterin oder dem 1. Stadtrat den Vereinen unterbreitet und waren diese in dieser Form 
überhaupt umsetzbar bzw. zielführend? - Wenn nein, was sprach seitens der Vereine dagegen? 

Antwort: 
Den Vereinen wurde mitgeteilt, dass die Verwaltung vorsieht die Nutzer der Sportanlagen vor allem 
hinsichtlich der Grünpflegen mehr in den Prozess einzubeziehen. Es wurde darüber gesprochen, 
dass alle Flächen, die von der Sportplatzkolonne nicht mit dem Aufsitzrasenmäher gemäht werden 
können, von Seiten des Vereins mit einem Handrasenmäher und einer Motorsense bearbeitet 
werden sollen. Ausgenommen hierbei sind natürlich Flächen mit Hanglage, die ein gewisses Maß 
an Steigung überschreiten. Weiterhin wurde über die Reinigung der Sporthallen gesprochen. Die 
Reinigung der Sportflächen soll in Zukunft von den Nutzern der Vereine übernommen werden.  

Die Ortstermine mit den Vereinen verliefen sehr konstruktiv und alle Flächen und der damit 
verbundene Aufwand wurden besprochen. Die Ehrenamtlichen sind sich einig, dass die Aufgaben 
schwer zu bewältigen sein werden aber wissen dennoch, dass eine entsprechende Veränderung 
aufgrund der Haushaltslage unausweichlich ist.  

3. Gibt es bereits schriftliche Vereinbarungen mit einzelnen Sportvereinen, welche Aufgaben von 
diesen künftig bei der Nutzung unserer Sportanlagen übernommen werden? 

Antwort: 
Die derzeit geltenden Verträge über die Platzwarttätigkeiten sind in Überarbeitung und werden an 
die neuen Aufgaben angepasst.  

Fragesteller*In:  Edmund Borschel 

Anfrage betreffend: Nutzung von Sportanlagen 
sowie Pflege durch Sportvereine 
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